
Arzt - Patient - Synapsen 
 

8 . Jahrestagung der  
Akademie für Integrierte Medizin 

21./22. September 2001 in Bad Segeberg 
 
 

Nach der Stuttgarter Tagung zur Integrierten Medizin im Akutkrankenhaus trifft 
sich die Akademie für Integrierte Medizin nun wieder intern zur Fortsetzung der 
inhaltlichen Diskussion, zur Standortbestimmung und zur Planung der weiteren 
Zukunft. Das Thema der Tagung spiegelt einerseits wider, daß die Konstruktion 
hilfreicher Wirklichkeiten für den Patienten davon abhängt, daß an den 
„Arzt-Patient-Synapsen" eine Passung hergestellt wird. Synapsen sind zugleich 
aber die wesentlichen Strukturelemente im menschlichen Gehirn, dessen Art und 
Weise, Wirklichkeiten zu konstruieren, durch die aktuellen Modellvorstellungen 
der neurobiologischen Forschung besser verständlich werden. Die Neurobiologie 
ist von daher als Grundlagenfach einer Integrierten Medizin gar nicht zu über-
schätzen. Mit diesen beiden Aspekten von Wirklichkeitskonstruktion beschäftigen 
sich die Hauptvorträge auf der diesjährigen Jahrestagung. 
 
Neben den schon traditionellen Arbeitsgruppen für Forschung und für Reflektierte 
Kasuistik soll am Samstag dann für verschiedene Versorgungsbereiche dargestellt 
und reflektiert werden, wie sich die Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen 
auf die Praxis einer Integrierten Medizin auswirken - in der ambulanten Medizin, 
im Akutkrankenhaus sowie im Bereich der stationären medizinischen Rehabilita-
tion bzw. in der Fachklinik. 
 
Die 8. Jahrestagung der Akademie für Integrierte Medizin versucht somit einer-
seits, eine Auseinandersetzung mit wichtigen Grundlagen einer Integrierten Medi-
zin anzustoßen, andererseits die Reflexion des jeweiligen Praxisalltages der Aka-
demiemitglieder zu ermöglichen. Wir laden Sie hierzu ganz herzlich in den Be-
reich Psychosomatische Medizin der SEGEBERGER KLINIKEN GMBH ein, in 
eine Fachklinik, in der die Psychosomatik eng mit den somatischen Disziplinen 
Herzchirurgie, Kardiologie und Neurologie zusammenarbeitet. Bad Segeberg liegt 
mitten im schönen Schleswig-Holstein und die Klinik direkt am Großen Segeber-
ger See, so daß sich in jeder Hinsicht weitläufige Perspektiven eröffnen. 
 
 
Dr. Werner Geigges Prof. Dr. Christoph Schmeling-Kludas 



Tagungssekretariat: 
 
Frau Neukam, SEGEBERGER KLINIKEN GMBH, 
Am Kurpark 1, 23795 Bad Segeberg 
Tel. 04551/802-4801 
Fax 04551/802-4805 
 
Vorprogramm 
 
Freitag, 21.09.2001 
 
(bitte bei Interesse rechtzeitig anmelden) 
 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
1. Passungsentscheidungen in der Psychotherapie 
 
Teilnahme an der Verteilungskonferenz des Bereichs Psychosomatische Medizin der SEGEBER-
GER KLINIKEN GMBH. Auf dieser Konferenz werden die in der Woche neu eingetroffenen 
psychosomatischen Patienten auf die für sie zuständigen Einzelpsychotherapeuten (tiefenpsycholo-
gisch orientierte Verfahren, Verhaltenstherapie, Gesprächspsychotherapie) verteilt. Im Anschluß 
besteht Gelegenheit zur Diskussion über diese Form der differenziellen Indikationsstellung. 
 
Parallel dazu 
 
2. Interkulturelle Psychosomatik 
 
Vorstellung des türkischsprachigen psychosomatischen Behandlungsangebotes in Bad Segeberg. 
Patientenvorstellungen mit anschließender Diskussion mit den bilingualen Psychotherapeuten und 
Ärzten des Bereichs Psychosomatische Medizin der SEGEBERGER KLINIKEN. 
 
12.30 Uhr Mittagessen, ggf. im Anschluß Klinikführung 

Tagungsprogramm 
 
Freitag, 21.09.2001 
 
14.30 Uhr Willkommen mit Kaffee und Kuchen 
 
15.00 Uhr Begrüßung und Tagungseröffnung 
 

Vertreter der Stadt Bad Segeberg, der SEGEBERGER KLINIKEN GMBH und 
der Akademie für Integrierte Medizin 

 
15.30 Uhr Arzt - Patient - Synapsen: Hauptvorträge zum Tagungsthema 
 

Die Konstruktion von Wirklichkeit in der Arzt-Patient 
Beziehung - Modell und klinische Anwendung 
Prof. Dr. med. Dr. h. c. Thure von Uexküll (Freiburg) und 
Prof. Dr. med. Reinhard Plassmann (Stadtlengsfeld) 

 
16.15 Uhr Die Konstruktion von Wirklichkeit aus neurobiologischer Sicht 

Prof. Dr. med. Dr. phil. Manfred Spitzer 
 
17.00 Uhr Dialog der Referenten und Diskussion der Vorträge (Moderation: Prof. Dr. med. 

Christoph Schmeling-Kludas) 



 
17.45 Uhr Kaffeepause 
 
18.15 Uhr Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 
 
20.00 Uhr Abendessen und geselliges Beisammensein 
 
Samstag, 22.09.2001 
 
9.00 - 10.30 Uhr Arbeitsgruppen 
  
 Arbeitsgruppe 1: Reflektierte Kasuistik 
 Werner Geigges: Reflektierte Kasuistik: State of the art 
 Durchführung einer reflektierten Kasuistik (Moderation: Werner 
 Geigges, Glotterbad; Fallvorstellung: Annegret Boll-Klatt, Ina Egelkraut 
 Bad Segeberg) 
  
 Arbeitsgruppen 2 bis 4: Auswirkungen der Rahmenbedingungen 
 im Gesundheitswesen auf die Praxis einer Integrierten Medizin 
 aus der Sicht aller Gesundheitsberufe 
  
 Arbeitsgruppe 2: Ambulante Medizin 
 Thesenpapier und Moderation: Philipp Herzog, Ingeborg Müller, Fritz 
 Reinecke und Anna Staufenbiel-Wandschneider 
  
 Arbeitsgruppe 3: Akutkrankenhaus 
 Thesenpapier und Moderation: Klaus Jäger, Herbert Kappauf und 
 Brigitte Niemann 
  
 Arbeitsgruppe 4: Stationäre Rehabilitation und Fachkliniken 
 Thesenpapier und Moderation: Michael Schütz und Manfred Nelting 
  
 Forschungsgruppe der AIM (Moderation Christoph Schmeling 
 Kludas, Bernd Hontschik): 
 Semiotik und Metaphernlinguistik als methodische Zugänge 
 für eine integrierte Forschung 
 Dr. med. Martin Konitzer (Hannover): Sprache als Medium und Indika 
 tor von Passung - Qualitative Forschungsansätze auf semiotischer und 
 linguistischer Grundlage 
 Prof. Dr. phil. Elisabeth Gülich (Bielefeld): Linguistische Analyse von 
 Arzt-Patient-Interaktionen am Beispiel chronischer Schmerz 
 
10.30 - 11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 - 12.00 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen und der Forschungsgruppe 
 
12.00 - 13.00 Uhr Abschlußplenum: Zusammenfassung der Tagungsthemen und 
 Ausblick 
 
13.00 Uhr  Mittagessen, im Anschluß besteht Gelegenheit zur Klinikbesichti-

gung 
 
14.30 - 16.00 Uhr Abschließender Spaziergang um den Großen Segeberger See 

 


